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    CSS-Box-Modell, Wurzelelement




Bei XHTML nehmen das Wurzelelement und das Element body insbesondere hinsichtlich
des Hintergrundes eine Sonderstellung ein. 
Wird die Hintergrundfarbe für das Wurzelelement festgelegt, gilt sie für den ganzen Anzeigebereich. Wird sie nicht für das Wurzelelement festgelegt, aber für body, so gilt diese Farbangabe für den ganzen Anzeigebereich.



Bei diesem Dokument werden die Hintergrundfarbe auf schwarz und die Farbe auf weiß für das Wurzelelement festgelegt.
Zusätzlich sind der Außenabstand auf 0 und der Innenabstand auf 2em festgelegt, der Rahmen ist dünn und weiß.



Für body wird nichts festgelegt.



Absätze und Überschrift haben einen Außenabstand und Innenabstand von 1ex und einen doppelten grünen Rand.




  
    CSS-Box-Modell, Wurzelelement




Bei XHTML nehmen das Wurzelelement und das Element body insbesondere hinsichtlich
des Hintergrundes eine Sonderstellung ein. 
Wird die Hintergrundfarbe für das Wurzelelement festgelegt, gilt sie für den ganzen Anzeigebereich. Wird sie nicht für das Wurzelelement festgelegt, aber für body, so gilt diese Farbangabe für den ganzen Anzeigebereich.



Bei diesem Dokument werden die Hintergrundfarbe auf schwarz und die Farbe auf weiß für das Wurzelelement festgelegt.
Zusätzlich sind Außenabstand und Innenabstand auf 2em festgelegt, der Rahmen ist dünn und weiß.



Für body wird die Hintergrundfarbe auf dunkelblau gesetzt und die Farbe auf hellgelb.

Zusätzlich sind Außenabstand und Innenabstand auf 2em festgelegt, der Rahmen ist dünn und rot.



Absätze und Überschrift haben einen Außenabstand und Innenabstand von 1ex und einen doppelten grünen Rand.




  
    CSS-Box-Modell, Element body




Bei XHTML nehmen das Wurzelelement und das Element body insbesondere hinsichtlich
des Hintergrundes eine Sonderstellung ein. 
Wird die Hintergrundfarbe für das Wurzelelement nicht festgelegt, aber für body, so gilt diese Farbangabe für den ganzen Anzeigebereich.
Das ist bei diesem Dokument der Fall.



Für das Wurzelelement werden Außenabstand und Innenabstand auf 2em festgelegt, der Rahmen ist dünn und weiß.



Für body wird die Hintergrundfarbe auf dunkelblau gesetzt und die Farbe auf hellgelb.

Zusätzlich sind Außenabstand und Innenabstand auf 2em festgelegt, der Rahmen ist dünn und rot.



Absätze und Überschrift haben einen Außenabstand und Innenabstand von 1ex und einen doppelten grünen Rand.




  
    CSS-Box-Modell



Ziel des Testes ist es festzustellen, ob digitale Bücher sinnvoll präsentiert werden.
Bei den Tests geht es um die Eigenschaften des CSS-Box-Modells.




Wurzelelement und Körper



Bei diesem Dokument werden die Hintergrundfarbe auf schwarz und die Farbe auf weiß für das Wurzelelement festgelegt.
Um eventuelle Angaben in einer Stilvorlage des Darstellungsprogrammes zu überschreiben,
wird für body die Hintergrundfarbe auf transparent gesetzt und die Farbe wird explizit
geerbt.

Zusätzlich sind Außenabstand und Innenabstand auf 2em festgelegt, der Rahmen ist dünn und rot.



Abschnitte haben einen Außenabstand und Innenabstand von 1ex und einen doppelten grünen Rand.
Überschrift und Absätze darin haben eine andere Hintergrundfarbe und Farbe, damit sichtbar wird, wie sich der Inhalt
des Abschnittes zum Innenabstand verhält. Zusätzlich haben sie einen dünnen, gepunkteten Rand.








Abmessungen und Zentrierung



Dieser Abschnitt hat eine Breite und Höhe von 20em und ist horizontal zentriert.








Extremale Abmessungen und Abstand (1)



Dieser Abschnitt hat eine minimale Breite von 20em und minimale Höhe von 15em und ist rechts angeordnet.
Die maximale Breite ist 30em und die maximale Höhe 17em. Zum Test sollte die Größe des Anzeigebereiches geändert werden.








Extremale Abmessungen und Abstand (2)



Dieser Abschnitt hat eine minimale Breite von 20em und minimale Höhe von 15em und ist links angeordnet.
Die maximale Breite ist 30em und die maximale Höhe 17em. Zum Test sollte die Größe des Anzeigebereiches geändert werden.









Überlauf



Werden Breite und Höhe festgelegt oder gibt es sehr breiten oder hohen Inhalt, kann ebenfalls festgelegt werden, was mit überstehendem Inhalt passiert.
Bei diesem Kasten sollen Rollbalken verfügbar gemacht werden.







Überlauf (2)



Werden Breite und Höhe festgelegt oder gibt es sehr breiten oder hohen Inhalt, kann ebenfalls festgelegt werden, was mit überstehendem Inhalt passiert.
Bei diesem Kasten sollen nur bei Bedarf Rollbalken verfügbar, beziehungsweise für eine Zugänglichkeit des überlaufenden Inhaltes soll automatisch gesorgt werden.







Überlauf (3)



Werden Breite und Höhe festgelegt oder gibt es sehr breiten oder hohen Inhalt, kann ebenfalls festgelegt werden, was mit überstehendem Inhalt passiert.
Bei diesem Kasten soll der Überlauf sichtbar werden.
Dabei kann der folgende Inhalt überlappt werden, in diesem Falle ein leerer Kasten.









Überlauf (4)



Abschneiden geht natürlich auch.
BeiBreitenInhaltenWieLangenBuchstabenfolgen
kannDasNatürlichSchonInDerBreiteProblematischSein.

Werden Breite und Höhe festgelegt oder gibt es sehr breiten oder hohen Inhalt, kann ebenfalls festgelegt werden, was mit überstehendem Inhalt passiert.
Bei diesem Kasten soll der Überlauf versteckt werden.







Einzeleigenschaften Außenabstand



Folgende blaue Box hat Außenabstand von 2em rechts, 4em links, 6em oben und 8em unten und steckt in
einer Box mit weißem Rand.




 Box











Einzeleigenschaften Innenabstand



Folgende blaue Box hat Innenabstand von 2em rechts, 4em links, 6em oben und 8em unten und steckt in
einer Box mit weißem Rand. Der Inhalt ist eine violette Box.




 Box













Rahmen





border: thin solid #ff0




border: medium solid #ff0




border: thick solid #ff0





          border-left-width: 1ex;

          border-top-width: 2ex;

          border-right-width: 3ex;

          border-bottom-width: 4ex





          border-left-color: #f00;

          border-top-color: #0f0;

          border-right-color: #00f;

          border-bottom-color: #f0f





border-width: 2em;

border-style: solid;

border-color: inherit (white)






border: 2em none transparent




border: thick none #ff0




border: thick hidden #ff0




border: thick dotted #ff0




border: thick dashed #ff0




border: thick double #ff0




border: thick groove #ff0




border: thick ridge #ff0




border: thick inset #ff0




border: thick outset #ff0








Zeilenhöhe



Die Zeilenhöhe kann explizit angegeben werden, meist ist es aber sinnvoller, für den laufenden
Text der automatischen Zeilenhöhenbestimmung durch das Darstellungsprogramm den Vorzug zu
geben, weil eine auf die Schriftart- und größe hin optimierte Zeilenhöhe die Lesbarkeit deutlich
verbessern kann. Anders herum kann eine nicht gut passende Zeilenhöhe die Lesbarkeit deutlich
verschlechtern, eine kleiner als die typische Buchstabengröße kann sogar verhindern, daß der
Text überhaupt lesbar ist.




Dies ist ein Beispielabsatz mit unterschiedlichen Zeilenhöhen. Zeilenhöhe 1.5 - ohne Einheit entspricht dies einer Angabe in em. Mit Einheit also Zeilenhöhe 2em. Auch Prozentangaben beziehen sich auf 1em, also etwa Zeilenhöhe 300%. Werte kleiner als 1em oder 100% oder 1 sind eher nicht sinnvoll, für
normalen Text liegt das Optimum irgendwo zwischen 1.0 und 1.3.




	line-height: 1

	line-height: 1.5

	line-height: 2

	line-height: 300%

	line-height: 0.5









Vertikale Anordnung



Bei inzeiligen Elementen kann der Inhalt vertikal angeordnet werden, dazu dient die Eigenschaft
vertical-align.



Normaler Text; vertikal angeordneter Text:
sub
super
text-top
text-bottom
middle
baseline
top
bottom
80%
-80%
2em
-2em
... normaler Text








  
    CSS-Hintergrundbild



Getestet wird die Verwendbarkeit von Hintergrundbildern.
Diese Seite hat ein einfaches SVG-Bild mit Verlauf im blauen Bereich als nicht wiederholten Hintergrund.
Das Hintergrundbild hat Größenabmessungen von 100%, soll den Darstellungsbereich also komplett ausfüllen.
Rote Bereiche weisen auf einen Fehler in der Dimensionierung hin.





Das folgende Gedicht hat einen anderen Hintergrund, ein Verlauf im bräunlich-gelben Bereich, ebenfalls fixiert.
Rote Bereiche weisen auch hier auf einen Fehler in der Dimensionierung hin.



Das Gedicht wird darauf noch einmal mit einem anderen Hintergrund wiederholt.
Bei diesem wird auch das Hintergrundbild wiederholt, welches nicht fixiert ist, zudem eine eigenständige Datei.






Dunkel war’s, der Mond schien helle



Dunkel war’s, der Mond schien helle,

Schneebedeckt die grüne Flur,

Als ein Wagen blitzesschnelle

Langsam um die Ecke fuhr.



Drinnen saßen stehend Leute

Schweigend ins Gespräch vertieft,

Als ein totgeschoss’ner Hase

Auf der Sandbank Schlittschuh lief.



Und der Wagen rast’ im Trabe

Rückwärts einen Berg hinauf.

Droben zog ein gelber Rabe

Grade eine Turmuhr auf.



Von der regennassen Furt

Wirbelte der Staub empor,

Daß ein alter Junge bei der Hitze

Mächtig an den Ohren fror.



Beide Hände in den Taschen

Hielt er sich die Augen zu.

Denn er konnte nicht ertragen,

Wie nach Veilchen roch die Kuh.



Und auf einer roten Kiste,

Die blau angestrichen war

Saß der blondgelockte Jüngling

Mit rötlich-glattem Haar.



Neben ihm ’ne alte Schachtel,

Zählte kaum erst sechzehn Jahr,

Und sie aß ein Butterbrot,

Das mit Schmalz bestrichen war.



Teilt’s mit dem kahlen, greisen Knaben,

Dessen volles, braunes Haar

Von der Fülle seiner Jahre

Schon ganz weiß geworden war.



Und verliebt sprach er zu ihr:

„Deine Augen sind wie Drachenkrallen,

Mein verliebtes Trampeltier,

Die dir aus der Rübe fallen.



Holder Engel, süßer Fratz,

Zartes, rosagrünes Rüsseltier.

Du hast Brüste für die Katz,

Alle Schnepfen gleichen Dir.



Trübe Blicke, Augen klar,

Süße Ohren wie Korallen,

Lange Strähnen, kurzes Haar,

Schuppen, die vom Kopfe fallen.“



Und zwei Fische liefen munter

Durch das blaue Kornfeld hin.

Endlich ging die Sonne unter

Und der graue Tag erschien.



Ringsumher herrscht’ tiefes Schweigen

Und mit fürchterlichem Krach

Spielten in des Grases Zweigen

Zwei Kamele lautlos Schach.



Oben auf ’nem Apfelbaume,

Der sehr süße Birnen trug,

Hing des Frühlings letzte Pflaume

Und an Nüssen noch genug.



Und die Eulen hier im Karpfenteich

Kifften wieder heimlich Schnee

Füchslein war das gänslich gleich,

Fraß er doch nur Kräutertee.



Dies Merz-Gedicht von Wolle Goethe

Schrieb Fritze Schiller gnatzig nur zum Spaß

Dem Hugo Ball aben’s in’er Morgenröte,

Wobei er Morgensternsche Ringelnätze aß.









Dunkel war’s, der Mond schien helle



Dunkel war’s, der Mond schien helle,

Schneebedeckt die grüne Flur,

Als ein Wagen blitzesschnelle

Langsam um die Ecke fuhr.



Drinnen saßen stehend Leute

Schweigend ins Gespräch vertieft,

Als ein totgeschoss’ner Hase

Auf der Sandbank Schlittschuh lief.



Und der Wagen rast’ im Trabe

Rückwärts einen Berg hinauf.

Droben zog ein gelber Rabe

Grade eine Turmuhr auf.



Von der regennassen Furt

Wirbelte der Staub empor,

Daß ein alter Junge bei der Hitze

Mächtig an den Ohren fror.



Beide Hände in den Taschen

Hielt er sich die Augen zu.

Denn er konnte nicht ertragen,

Wie nach Veilchen roch die Kuh.



Und auf einer roten Kiste,

Die blau angestrichen war

Saß der blondgelockte Jüngling

Mit rötlich-glattem Haar.



Neben ihm ’ne alte Schachtel,

Zählte kaum erst sechzehn Jahr,

Und sie aß ein Butterbrot,

Das mit Schmalz bestrichen war.



Teilt’s mit dem kahlen, greisen Knaben,

Dessen volles, braunes Haar

Von der Fülle seiner Jahre

Schon ganz weiß geworden war.



Und verliebt sprach er zu ihr:

„Deine Augen sind wie Drachenkrallen,

Mein verliebtes Trampeltier,

Die dir aus der Rübe fallen.



Holder Engel, süßer Fratz,

Zartes, rosagrünes Rüsseltier.

Du hast Brüste für die Katz,

Alle Schnepfen gleichen Dir.



Trübe Blicke, Augen klar,

Süße Ohren wie Korallen,

Lange Strähnen, kurzes Haar,

Schuppen, die vom Kopfe fallen.“



Und zwei Fische liefen munter

Durch das blaue Kornfeld hin.

Endlich ging die Sonne unter

Und der graue Tag erschien.



Ringsumher herrscht’ tiefes Schweigen

Und mit fürchterlichem Krach

Spielten in des Grases Zweigen

Zwei Kamele lautlos Schach.



Oben auf ’nem Apfelbaume,

Der sehr süße Birnen trug,

Hing des Frühlings letzte Pflaume

Und an Nüssen noch genug.



Und die Eulen hier im Karpfenteich

Kifften wieder heimlich Schnee

Füchslein war das gänslich gleich,

Fraß er doch nur Kräutertee.



Dies Merz-Gedicht von Wolle Goethe

Schrieb Fritze Schiller gnatzig nur zum Spaß

Dem Hugo Ball aben’s in’er Morgenröte,

Wobei er Morgensternsche Ringelnätze aß.











Quelle: Das ursprüngliche Gedicht ist von unbekannten Verfassern und wurde von anderen Verfassern in verschiedenen Varianten ergänzt.
Diese Variante wurde von Marie de Sade und Dr. Olaf Hoffmann zusammengestellt und ergänzt.

Wikipedia-Eintrag: Dunkel war’s, der Mond schien helle,
Wikisource-Eintrag: Dunkel war’s, der Mond schien helle


Diese Randnotiz hat ebenfalls ein Hintergrundbild, fixiert, zentriert, in y-Richtung zu wiederholen.




Diese Randnotiz hat ein Hintergrundbild mit Wiederholung in x-Richtung, oben links positioniert.






Diese Randnotiz hat ein Hintergrundbild ohne Wiederholung, unten rechts positioniert.





Diese Randnotiz hat ein Hintergrundbild ohne Wiederholung, ungefähr nach dem Goldenen Schnitt links unten positioniert





  

    CSS - Anzeige und Anordnung

Fußbereich

Kopfbereich



Ziel des Testes ist es festzustellen, ob digitale Bücher sinnvoll präsentiert werden.
Bei den Tests geht es um CSS-Eigenschaften zur Anzeige und zur Anordnung.




Anzeige



Die Eigenschaft display bestimmt, ob und wie Inhalte angezeigt werden.
Die folgenden eckigen Klammern sollten etwa ohne Inhalt darin dargestellt werden,
weil für den Inhalt angegeben ist, daß er nicht dargestellt werden soll:

[nicht zu präsentierender Text].



Die Eigenschaft kann natürlich auch geerbt werden. Dieser Absatz etwa ist ein
Blockelement. Inhaltlich gesehen können darin keine Blockelemente notiert werden.
Allerdings kann man inzeilige Elemente darin als Blockelemente präsentieren lassen,
wenn man mag. Dies passiert etwa mit dem folgenden Satz per Vererbung:
Dies ist als Blockelement zu präsentierender inzeiliger Inhalt.
Bei dem Satz wird wiederum auch die Breite auf maximal 10em festgelegt und ebenfalls ein
Außenabstand von 2em, was beides auch nur Anwendung findet,
wenn es sich um ein Blockelement und nicht um ein inzeiliges handelt.



Natürlich kann auch direkt angegeben sein, daß es als Blockelement präsentiert werden
soll:
Dies ist als Blockelement zu präsentierender inzeiliger Inhalt. Auch hier ist die Breite auf 10em festgelegt
und es gibt ebenfalls einen Außenabstand von 2em.
Bei inzeiligem Inhalt wie dem folgenden Satz läßt sich die Breite so nicht festlegen:
Dies ist als inzeiliger Inhalt zu präsentierender Text.



Bei einem inzeiligen Blockelement wird es zwar inzeilig angeordnet, ihm kann allerdings Höhe und Breite zugewiesen werden: Block
Danach geht es dann normal weiter mit dem sonstigen Inhalt.



Mittels 'visibility' kann Inhalt auch unsichtbar gemacht werden, welcher dennoch weiterhin Platz für sich reserviert. Es kommt also zu einer Lücke: Dies sollte nicht sichtbar sein. Danach geht es normal weiter.







Kopf- und Fußbereich



EPUB bietet zwei spezielle Werte für display, mit dem einen Wert
'oeb-page-head' wird der Inhalt des Elementes als Dokumentkopf präsentiert.
Mit 'oeb-page-foot' wird der Inhalt des Elementes entsprechend als Dokumentfuß
präsentiert. Derartige Elemente kommen zur Anwendung, wenn der vorhergehende Inhalt
nicht mehr angzeigt wird, erreichbar etwa per rollen oder umblättern.
Entsprechend ist jeweils ein Element mit diesen Eigenschaftswerten notiert.
Nach der ersten Überschrift notiert - ist die im Anzeigebereich nicht mehr sichtbar,
so sollten Kopf und Fuß angezeigt werden, sonst nicht.

Um leichter zu erkennen, ob die Eigenschaft berücksichtigt wird, ist im Quelltext zudem
der Fuß vor dem Kopf notiert - bei einer Berücksichtigung wandert der Fuß also nach
unten und der Kopf bleibt dann ganz oben.
Das Element mit dem Inhalt 'Kopfbereich' wird als Dokumentkopf präsentiert und jenes
mit dem Inhalt 'Fußbereich' als Dokumentfuß. Beide haben je einen dünnen schwarzen Rahmen
und einen Außen- und Innenabstand von 1em.




Werden die Anzeigewerte fälschlich ignoriert, so werden die beiden Elemente natürlich
als erster Inhalt nach der Hauptüberschrift und in falscher Reihenfolge präsentiert.









Im und aus dem Fluß











Mit der Eigenschaft float ist es möglich, Elemente aus dem normalen Textfluß nach links
oder rechts an den Rand zu schieben, so daß der folgende Inhalt daneben angeordnet wird.
Durch einen entsprechenden Wert kann man ein Elemente natürlich auch in den normalen Textfluß
setzen. Die rot gerahmten Rechtecke werden an den rechten Rand geschoben, das blau gerahmten an den
linken Rand. 

Weil keine Eigenschaft clear angegeben ist, werden die Rechtecke nebeneinander angeordnet,
falls genug Platz vorhanden ist, sonst untereinander.













Bei den grün und gelb gerandeten Rechtecken ist clear auf 'left' gesetzt.
Grün wird nach rechts geschoben, gelb nach links.













Bei den cyan und violett gerandeten Rechtecken ist clear auf 'right' gesetzt.
Violett wird nach rechts geschoben, cyan nach links.













Bei den grau und schwarz gerandeten Rechtecken ist clear auf 'both' gesetzt.
Grau wird nach rechts geschoben, schwarz nach links.


Auch dieser Absatz ist auf 'both' gesetzt und wird daher unterhalb aller
Rechtecke angezeigt.




 
  

 





Bei den orangen Rechtecken wird die Vererbung getestet, also die inneren Rechtecke erben die Eigenschaft
vom jeweils umgebenden.










  
    CSS-Positionierung




Eine fixierte Positionierung soll innerhalb von EPUBs nicht erfolgen.
Eine absolute oder relative Positionierung von Elementen ist allerdings möglich.



Absolut positionierte Elemente sind aus dem Textfluß genommen.
Wo sie angezeigt werden, ist also beim sonstigen Inhalt für Platz zu sorgen.



Oben sind drei Blocke absolut positioniert, links oben rot, rechts oben blau, ungefähr mittig grün.
Entsprechend gibt es unten drei solcher Blöcke.










Bei relativer Positionierung bleibt der Platz im Textfluß, die Blöcke sind lediglich etwas verschoben, etwa folgende kleine Blöcke im größeren:












Besser kontrollierbar ist es, wenn der umgebende, große Block relativ positioniert wird, die Blöcke darin aber absolut, wie bei folgendem Beispiel.













Mittels 'z-index' kann auch die Zeichenreihenfolge bei positionierten Elementen verändert werden.
So wurde hier erreicht, daß das kleinere blaue Quadrat über dem gelben liegt:






















  
    CSS - Schriftauswahl und Textdekoration



Ziel des Testes ist es festzustellen, ob digitale Bücher sinnvoll präsentiert werden.
Bei den Tests geht es um die Eigenschaften zur Schriftauswahl und zur Textdekoration.




Schriftfamilie



Sofern keine Schriftartendateien in das Buch eingebettet werden (wobei dann
für die Veröffentlichung entsprechende Rechte an der Schriftart vorliegen müssen),
ist vom Autor nicht vorherzusagen, welche Schriften beim Leser verfügbar sind.
Für eigene Schriftartendateien sieht EPUB 3 erforderlich zu interpretierenden Formate vor, die in einem anderen Bereich getestet werden.
Nicht eingebettete Schriftarten sind hingegen nicht zuverlässig verfügbar.
Daher ist es immer wichtig und notwendig, falls überhaupt eine Schriftart angegeben wird, wenigstens als Rückfallwert eine generische Schriftfamilie anzugeben.
Für jede generische Schriftfamilie muß das Darstellungsprogramm eine Schrift verfügbar haben.
Die generische Schriftfamilie kann natürlich auch allein angegeben werden.





Dies ist ein Absatz mit einer Schriftfamilie DejaVu Sans Mono oder monospace.





Dies ist ein Absatz mit einer geerbten Schriftfamilie, DejaVu Sans Mono oder monospace.



Dies ist ein Absatz mit einer Schriftfamilie DejaVu Sans oder sans-serif.



Dies ist ein Absatz mit einer Schriftfamilie DejaVu Serif oder serif.










Schriftstil



	normal

	italic

	oblique

	inherit (italic)








Schriftvariante



	normal

	small-caps

	inherit (small-caps)








Schriftgewicht



	normal

	bold

	inherit (bold)

	100

	200

	300

	400

	500

	600

	700

	800

	900

	normal

	bolder

	lighter

	normal







Schriftgröße



Weil der Leser am Darstellungsprogramm eine minimale Schriftgröße einstellen können sollte
und allgemein ein Darstellunsprogramm dafür sorgen sollte, daß Text lesbar bleibt, kann es
sein, daß sehr kleine Schriftgröße auf die Größe der minimalen Schriftgröße korrigiert
werden - sie müssen also nicht unbedingt in der angegebenen Größe präsentiert werden.





	xx-small

	x-small

	small

	large

	x-large

	xx-large

	medium (~1em)

	1em 





	inherit (3em)

	larger (> 3em)

	smaller (< 3em)

	50% (1.5em)

	0.5em (1.5em)

	1ex (~1.5em)









Schriftstreckung


Die Glyphen einer Schrift können auch gestreckt oder kondensiert, also zusammengeschoben werden.



	Wort (ultra-condensed)

	Wort (extra-condensed)

	Wort (condensed)

	Wort (semi-condensed)

	Wort (normal)

	Wort (semi-expanded)

	Wort (expanded)

	Wort (extra-expanded)

	Wort (ultra-expanded)

	Wort (inherit (hier condensed))










Schriftgrößenjustierung


Verschiedene Schriften können verschiedene Größen haben, werden sie zusammen im Textfluß verwendet, kann es für die Lesbarkeit förderlich sein, wenn die Größen aneinander angepaßt werden.
Im folgenden Absatz soll eigentlich die Schriftart 'Futura' verwendet werden, das erste Wort ist nicht justiert, das zweite und dritte schon.
Das zweite Wort sollte kleiner als das erste sein, das dritte größer.


Wort Wort Wort






Schriftsynthese


Ist für eine Schriftart etwa ein fetterer Stil nicht vorhanden oder auch einer vom Typ oblique, können Programme dies simulieren oder synthetisieren.
Ob dies erlaubt ist, kann ebenfalls festgelegt werden.
Im Folgenden wird für Ziffern eine eigene Schriftart verwendet, die nur eine Variante enthält.

Statt indisch-arabischer Ziffern sollten das kleine Kreise als Ziffern sein.



Schrift ohne Einschränkung der Synthese (oblique, bold):

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 .




Schrift ohne Einschränkung der Synthese (italic, bold):

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 .




Schrift ohne Einschränkung der Synthese (oblique):

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 .




Schrift ohne Einschränkung der Synthese (italic):

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 .





Bei den folgenden Abschnitten gibt es Angaben zur Synthese, wobei jeweils abwechselnd oblique und italic notiert sind, die Angaben zur Synthese sind sodann: none, weight, style.




Keine Synthese

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 .




Keine Synthese

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 .






Synthese nur für fette Schrift

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 .




Synthese nur für fette Schrift

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 .





Synthese nur für den Typ

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 .




Synthese nur für den Typ

0 1 2 3 4 5 6 7 8 9 .










Texteinrückung



Mit der Eigenschaft text-indent kann bei einem Blockelement die erste Zeile ein- oder ausgerückt
werden. Da die Einrückung auch negativ sein kann, kann eine Kombination mit einem Außenabstand oder
aber auch mit einem geeigneten Innenabstand des Elternelementes nützlich sein. Negative Einrückungen
können etwa nützlich sein, um Gedichtzeilen-Anfänge von automatischen Zeilenumbrüchen des Darstellungsprogrammes zu unterscheiden. Dieser Absatz hat eine positive Einrückung von 4em,
folgendes Gedicht wendet eine negative Einrückung an. Zum Testen ist also die Breite des
Anzeigebereiches zu reduzieren, bis in den Zeilen automatische Zeilenumbrüche auftreten, dann
sollte der Effekt erkennbar sein und die Zeilenanfänge von den unerwünschten automatischen Zeilenumbrüchen unterscheidbar sein:




  
    Kaktus und Maus
  



  
        Im Wüstensand ein Kaktus steht

        Daran zerrt gnadenlos und heiß der Wind.

        Ein Mäuschen daran sein Beinchen hebt

        Und bewegt sich dabei recht geschwind.

  

  
        Wertvoll wäre das güldne Naß

        Für den wehrhaften Kollegen.

        Doch das Mäuschen macht nur Spaß

        Und verkneift es sich der Stacheln wegen.

  

  
        Da zeigt sich schnell die Lehre:

        Wer immer sich nur wehrt

        Der macht es auch verkehrt.

        Tja wenn es nur so einfach wäre...

  


 

   Olaf Hoffmann



    2007-06-18

 









Zitate



Bei Zitaten kommen die Anführungszeichen vom Darstellungsprogramm.
Per Stilvorlage kann aber festgelegt werden, welche verwendet werden.
Auf dieser Seite sollen »« verwendet werden.

Test: Versuch macht kluch!







Textausrichtung



Mittels text-align kann inzeiliger Inhalt von Blockelementen und Tabellenzellen horizontal
ausgerichtet werden. Mit dem Wert justify wie in diesem Absatz wird der Text beidseitig
am Rand ausgerichtet, so weit das möglich ist - hat eine Zeile nur ein Wort oder aber es ist der
letzte Zeileninhalt des Blockelementes, so wird nicht beidseitig ausgerichtet. Ansonsten wird
zumeist die Breite der Leerzeichen zwischen Wörtern einer Zeile flexibel gehandhabt, um den Effekt
zu erreichen, aber auch der Abstand zwischen den einzelnen Glyphen einer Zeile könnte leicht
angepaßt werden und sogar auch die Breite der Glyphen selbst.




Dies ist ein Absatz mit zentriertem Inhalt.


Dies ist ein Absatz mit rechtsbündigem Inhalt.


Dies ist ein Absatz mit linksbündigem Inhalt.


Dies ist ein Absatz mit geerbter Ausrichtung (rechtsbündiger Inhalt).









Textdekoration


Ob oder womit dekoriert wird, wird mit 'text-decoration-line' festgelegt:



	none

	underline

	line-through




Bei zwei Textdekorationen kann auch kombiniert werden:
underline  und line-through  , daher ergibt es nicht viel Sinn, die Vererbung zu nutzen, möglich ist es allerdings:




Vererbt wird bei diesem Absatz die Textdekoration zum Unterstreichen.





Der Linienstil der Dekoration kann mittels 'text-decoration-style' festgelegt werden, Werte: solid | double | dotted | dashed | wavy





	none

	underline

	line-through




	none

	underline

	line-through




	none

	underline

	line-through




	none

	underline

	line-through




	none

	underline

	line-through





Die Linienfarbe der Dekoration kann mittels 'text-decoration-color' festgelegt werden, hier violett:




	none

	underline

	line-through






Kurznotation 'text-decoration', hier wavy und violett:




	none

	underline

	line-through






Kurznotation 'text-underline-position', mit den 'under'-Werten wird weitgehend die Überlappung vermieden, wenn Buchstabenteile nach unten durchhängen wie bei der Zeichenfolge '(pg)':




	auto (pg)

	under (pg)

	under left (pg)

	under right (pg)








Schatten


Ein Text kann auch einen Schatten haben, dazu dient 'text-shadow:

Dieser Text hat einen grauen Schatten.

Dieser Text hat einen weichen rosa Schatten.

Dieser Text hat einen weichen rosa und einen weichen blauen Schatten.

Dieser Text hat einen grauen Schatten.






Zeichenabstand


Auch der Abstand zwischen Zeichen kann festgelegt werden. In diesem Absatz ist er deutlich vergrößert.

In diesem Absatz ist er etwas verkleinert.






Wortabstand


Auch der Abstand zwischen Wörtern kann festgelegt werden. In diesem Absatz ist er deutlich vergrößert.

In diesem Absatz ist er etwas verkleinert.










Texttransformation


Buchstaben können von kleinen zu großen transformiert werden, also immer erster Buchstabe groß, alles groß, alles klein:

kleingeschrieben im quelltext. wie sieht es aus mit ß ä ö ü?

kleingeschrieben im quelltext. wie sieht es aus mit ß ä ö ü?

Mit Großen Buchstaben Zum Wortbeginn Geschrieben. Wie Sieht Es Aus Mit ẞ Ä Ö Ü?










Leerzeichen



Dies ist

            ein Absatz

       mit normaler Behandlung von Leerzeichen und
                 Zeilenumbrüchen,


  also keine auffälligen Leerzeichenfolgen

  oder etwas anderes als automatische Zeilenumbrüche.

...




Dies ist

            ein Absatz

       mit Erhaltung von Leerzeichen und
                 Zeilenumbrüchen,


  also mit auffälligen Leerzeichenfolgen

  und diversen Zeilenumbrüchen per
  'pre'.

...




Dies ist

            ein Absatz

       mit Erhaltung von Leerzeichen und
                 Zeilenumbrüchen,


  also mit auffälligen Leerzeichenfolgen

  und diversen Zeilenumbrüchen per
  'pre-line'.

...





Dies ist

            ein Absatz mit einer Breite von 25em

       ohne Erhaltung von Leerzeichen und Zeilenumbrüchen,


  also ohne auffällige Leerzeichenfolgen und ohne automatische Zeilenumbrüche per 'nowrap'.

...





Dies ist

            ein Absatz

       mit Erhaltung von Leerzeichen und
                 Zeilenumbrüchen,


  also mit auffälligen Leerzeichenfolgen

  und diversen Zeilenumbrüchen per
  'inherit' (pre).

...







  


    CSS: Selektoren

    
    

Ziel des Testes ist es festzustellen, ob digitale Bücher sinnvoll präsentiert werden.
Bei den Tests geht es um die korrekte Interpretation von CSS-Selektoren.




Elementselektor



Per einfachem Elementselektor wird bei diesem Dokument festgelegt, daß alle Absätze wie
dieser einen dünnen grünen Rahmen haben, dunkelblaue Schrift auf hellgelbem Grund, 
Innen- und Außenabstand und eine dicktengleiche Schrift.









Dokumentfragmentselektor #



Per Dokumentfragmentselektor wird exakt ein Element mit passendem Fragmentidentifizierer 
selektiert. Dies führt dazu, daß dieser Text einen doppelten roten Rahmen hat, dunkelgrüne
Schrift auf hellcyanem Grund, Innen- und Außenabstand und eine Serifen-Schrift.









Klassenselektor .



Per Klassenselektor bekommen alle Abschnitte wie dieser einen gestrichelten violetten Rahmen, violette
Schrift auf gelbem Grund, Innen- und Außenabstand und eine serifenlose Schrift.








Nachfahrenselektor und Universalselektor *



Alle Nachfahren von Absätzen bekommen einen dunkelgrünen, gepunkteten Rand, dunkelrote Schrift, Innenabstand und eine serifenlose Schrift.
Dieser Satz steht zum Beispiel in einem Nachfahren, wobei diese drei Wörter ein
weiterer Nachfahre davon ist.






Kindelementselektor > und Elementselektor



Alle Nachfahren dieses Blockes bekommen einen dunkelgrünen, gepunkteten Rand, dunkelrote Schrift, Innenabstand und eine serifenlose Schrift.
Dieser Satz steht zum Beispiel in einem Kindelement, wobei diese drei Wörter ein
weiterer Nachfahre ist, der mit dem Kindselektor nicht selekiert wird.








Nachfolger +



Dieser Block ist direkter Nachfolger einer Überschrift und bekommt 
einen dunkelgrünen, gepunkteten Rand, dunkelrote Schrift, weißen Hintergrund, Außenabstand,
Innenabstand und eine dicktengleiche Schrift.



Dieser Block ist nicht direkter Nachfolger und wird daher für die genannten Eigenschaften
nicht selektiert.









Gruppierung ,



Die Elemente b und i bekommen einen schwarzen Hintergrund und eine hellblaue
Schrift, einen roten Rand, wobei die beiden Elementeselektoren per Komma gruppiert werden.









Attributselektoren [ ]



Das Element strong mit einem Klassenattribut bekommt einen schwarzen Hintergrund und eine hellblaue Schrift, einen grünen Rand.




Das Element em mit einem Klassenattribut mit dem Wert 'bsp' bekommt einen schwarzen Hintergrund und eine hellblaue Schrift, einen blauen Rand.



Das Element em mit einem Klassenattribut mit einem Listenpunkt 'exa' bekommt einen roten Hintergrund und eine dunkelblaue Schrift, einen schwarz gepunkteten Rand.




Bei Listenwerten in Form von Sprachkürzeln kann ein weiterer Selektor angewendet werden, etwa bei
diesem Absatz. Daraus ergibt sich ein blauer Hintergrund mit hellgelber Schrift und ein doppelter
roter Rahmen bei dicktengleicher Schrift.




Auch Teile von Attributen können angesprochen werden. 

Dieser Text sollte grün sein, weil seine Klasse mit 'bei' beginnt.
Dieser Text sollte rot sein, weil seine Klasse auf 'pel' endet.
Dieser Text sollte violett sein, weil seine Klasse 'gend' enthält.












  
    CSS: Pseudo-Elemente und Pseudo-Klassen




Ziel des Testes ist es festzustellen, ob digitale Bücher sinnvoll präsentiert werden.
Bei den Tests geht es um die korrekte Interpretation von Pseudo-Elementen und Pseudo-Klassen von CSS.




Pseudo-Klasse erstes Kind :first-child, letztes Kind :last-child



Mit der Pseudo-Klasse des ersten Kindes wird das erste Kindelement eines Elementes selektiert.
In diesem Falle das erste betonte selektiert in diesem Absatz, welches dann einen Rahmen,
Innenabstand, rote Farbe auf schwarzem Grund als Kennzeichnung erhält, weitere betonte selektiert in diesem Absatz erhalten diese besondere Präsentation nicht.
Dieses letzte Element des Typs hingegen erhält einen violetten Rahmen und eine grüne Farbe.






Pseudo-Klasse n-tes Kind


Neben dem ersten läßt sich auch das n-te Kind :nth-child(an+b) selektieren.
Bei folgender Liste entsprechen die Rahmenfarben dem Test darin:



	violett

	rot

	orange

	gelb

	grün

	cyan

	blau

	violett

	rot

	orange

	gelb




rückwärts gezählt :nth-child(an-b)


	cyan

	grün

	gelb

	orange

	rot

	violett

	blau

	cyan

	grün

	gelb

	orange




einfach gezählt :nth-child(b)


	violett

	rot

	orange

	gelb

	grün

	cyan

	blau

	weiß

	schwarz

	-

	-




gerades:nth-child(even) oder ungerades Kind :nth-child(odd): gelb oder blau



	blau

	gelb

	blau

	gelb

	blau

	gelb

	blau

	gelb




gerades oder ungerades Kind alternativ: gelb oder blau, :nth-child(2n), :nth-child(2n+1)



	blau

	gelb

	blau

	gelb

	blau

	gelb

	blau

	gelb




letzte Kinder :nth-last-child(b)



	-

	-

	-

	-

	-

	-

	blau

	gelb





Definitionsliste, dt und dd farblich umrandet, jeweils das zweite anders :nth-of-type(an+b) :


	dl
	Das Element umschließt eine Definitionsliste

	dt
	Das Element umschließt einen zu definierenden Term in einer Definitionsliste

	dd
	Das Element umschließt einen definierenden Term in einer Definitionsliste

	dl
	Das Element umschließt eine Definitionsliste

	dt
	Das Element umschließt einen zu definierenden Term in einer Definitionsliste

	dd
	Das Element umschließt einen definierenden Term in einer Definitionsliste





Definitionsliste, dt und dd farblich umrandet, jeweils das zweite anders :nth-last-of-type(an+b) :


	dl
	Das Element umschließt eine Definitionsliste

	dt
	Das Element umschließt einen zu definierenden Term in einer Definitionsliste

	dd
	Das Element umschließt einen definierenden Term in einer Definitionsliste

	dl
	Das Element umschließt eine Definitionsliste

	dt
	Das Element umschließt einen zu definierenden Term in einer Definitionsliste

	dd
	Das Element umschließt einen definierenden Term in einer Definitionsliste





Definitionsliste, dt und dd farblich umrandet, nur die letzten ihrer Art :last-of-type :


	dl
	Das Element umschließt eine Definitionsliste

	dt
	Das Element umschließt einen zu definierenden Term in einer Definitionsliste

	dd
	Das Element umschließt einen definierenden Term in einer Definitionsliste

	dl
	Das Element umschließt eine Definitionsliste

	dt
	Das Element umschließt einen zu definierenden Term in einer Definitionsliste

	dd
	Das Element umschließt einen definierenden Term in einer Definitionsliste




nur mit violettem Rahmen dekorieren, wenn es sich um das einziges Kind handelt, :only-child 



	einziges Kind der Liste





	erstes Kind der Liste (also keine Dekoration)

	zweite Kind der Liste (also keine Dekoration)




Definition nur mit violettem Rahmen dekorieren, wenn es sich um das einziges Kind des Typs handelt, :only-of-type 



	Term
	Definition (einzig)





	Term
	Definition (erste)

	Term
	Definition (zweite)











Pseudo-Klassen unbesuchtes und besuchtes Verweisziel, :link, :visited



Zur zweiten Seite



Unbesuchte Verweisziele werden grün auf schwarzem Grund,
unterstrichen und mit dicktengleicher Schrift präsentiert.
Besuchte Verweisziele werden mit rot auf schwarzem Grund,
unterstrichen und mit dicktengleicher Schrift präsentiert.









Pseudo-Klasse ausgewähltes Element, :hover



Mit der Pseudo-Klasse ':hover' wird ein ausgewähltes, aber (noch) nicht aktiviertes
Element präsentiert, sofern dafür ein Mechanismus beim Leser wie etwa ein Zeigergerät verfügbar
ist. Dies muß nicht bei allen Geräten der Fall sein, etwa wenn mit den Fingern auf einem
verweissensitiven Monitor gesteuert wird, muß dies nicht unbedingt funktionieren und stellt
dann auch keinen Fehler dar. Ist ein Zeigergerät verfügbar, so sollte die Pseudo-Klasse
allerdings funktionieren. Wird dieser Absatz erfolgreich ausgewählt, so wird er mit blauer
dicktengleicher Schrift und Rand auf schwarzem Grund präsentiert.






Pseudo-Klasse aktives Element, :active



Zum vorherigen Absatz



Zum Beispiel können Verweise aktiv sein, etwa nachdem sie ausgewählt worden sind, können sie
zusätzlich noch aktiviert werden, wobei ersteres nicht notwendig für letzteres ist.
In diesem Dokument bekommen aktive Verweise einen rot gestrichelten Rand, rote, dicktengleiche Schrift
und einen weißen Hintergrund.








Pseudo-Klasse fokussiertes Element, :focus



Zum vorletzten Absatz



Zum Beispiel können Element fokussiert werden, die per Tastatur, Tabulator erreicht werden können,
somit auch Verweise.
Wird obiger Verweis fokussiert, so bekommt er einen orange doppelten Rand, orange, dicktengleiche Schrift
und einen grünen Hintergrund.








Pseudo-Klasse Sprache, :lang



Bei einer Sprachauswahl ist ebenfalls eine Auswahl per Pseudo-Klasse möglich, etwa
bei folgenden Worten: Vognoi Tulyn wazrun Pliogol pincz wra!.

Diese bekommen einen orange gestrichelten Rand, orange, dicktengleiche Schrift
und einen blauen Hintergrund.








Pseudo-Element erste Zeile, ::first-line


Bei diesem Absatz wird die erste Zeile besonders präsentiert:
Dicktengleiche unterstrichene Schrift, roter Hintergrund, weiße Schrift.







Pseudo-Element erstes Zeichen, ::first-letter


Bei diesem Absatz wird das erste Zeichen besonders präsentiert:
Durchgestrichene, hellgrüne Schrift doppelter Größe, dunkelblauer Hintergrund,
Innenabstand.







Pseudo-Elemente für davor und danach, ::before ::after



Vor und nach diesem Absatz wird je ein Quadrat von 1ex Kantenlänge gesetzt, vorne blau, hinten grün.








Eigenschaft zum Hinzufügen erzeugter Strukturen, ::before ::after, content



Für EPUB kann lediglich Text als erzeugte Struktur hinzugefügt werden.
In diesem Falle besteht das aus einem Stern vorne und einem Rautenzeichen hinten.
Eine inhaltlich relevante Information kann eine solch erzeugte Struktur natürlich per Definition nicht enthalten.




Der Wert von Attributen kann ebenfalls ausgegeben werden, das kann gelegentlich nützlich sein, um dem Publikum Information zugänglich zu machen, welches ein Programm oder Gerät verwendet, welches die Information ansonsten vernachlässigt, zum Beispiel wenn bei gedruckten Texten Informationen aus Attributen wie ein Verweisziel oder die Bedeutung einer Abkürzung explizit ausgegeben werden.
Hier geht es um die Ausgabe des Wertes des Attributes title bei einer Abkürzung in eckigen Klammern und einfachen Anführungszeichen hinter der Abkürzung:
EPUB.




Mehrzeilige Ausgaben sind ebenfalls möglich.
Vor diesem Absatz sollte dreizeilig in einem eigenen, zentrierten Block 1, 2, 3 gezählt werden.





Dieser Absatz ist besonders dekoriert.
Zum einen wird dicktengleiche Schrift verwendet, damit die sonstige besondere Dekoration gut erkennbar ist.

Dazu wird vor dem Absatz per Stilvorlage ein gespiegeltes Alinea eingefügt, gefolgt von fünf geschützten Leerzeichen.

Entsprechend werden hinten fünf geschützte Leerzeichen und ein Alinea eingefügt.

Ebenfalls jeweils eingefügte fünf einfache Leerzeichen sind nicht geschützt, bewirken also keinen anderen visuellen Effekt als ein weiteres, einzelnes Leerzeichen.











Pseudoklasse Ziel, :target

Das Ziel eines Verweises kann ebenfalls dekoriert werden, auf dieser Seite mit einer roten Umrandung, dazu auswählen:



	erstes Kind, letztes Kind

	unbesuchtes und besuchtes Verweisziel

	ausgewähltes Element

	aktives Element

	fokussiertes Element

	Sprache

	erste Zeile

	erstes Zeichen

	davor und danach

	Hinzufügen erzeugter Strukturen

	Ziel









Pseudoklassen Formularelemente, :disabled :enabled :checked


 
 
 	

 	

 	

 	

 

 






Pseudoklasse Wurzelelement, :root


Das Wurzelelement bekommt einen dunkelblauen Rahmen und einen Innenabstand.







Pseudoklasse leeres Element, :empty


Es folgt ein leerer Absatz, was inhaltlich nicht sinnvoll ist, daher sichtbar rot gemacht, darauf folgt ein hr-Element, ebenfalls leer und dekoriert:








Dieser Absatz enthält manuelle Zeilenumbrüche,



die so sicher auch nicht sinnvoll sind,

daher ebenfalls rot gekennzeichnet.

Das wird hier besonders getestet, weil es sich bei einigen Programmen als besonders schwierig erwiesen hat,
 Elemente für manuelle Zeilenumbrüche zu dekorieren, was besonders hilfreich wäre,

um etwa sogenannte br-Orgien schnell aufzufinden, also stellen, wo mehrere Elemente br direkt hintereinander notiert sind:















Pseudoklasse Negation, :not(X)


Mit Negation auswählen zu können, kann bisweilen auch hilfreich sein.
Dieser Absatz gehört nicht zur Klasse 'jummy' und wird daher mit cyanem Rahmen verziert.


Dieser Absatz gehört zur Klasse 'jummy' und wird nicht mit cyanem Rahmen verziert.





  
    CSS: Pseudo-Elemente und Pseudo-Klassen: Zweite Seite

    
    

Zurück zur ersten Seite



Unbesuchte Verweisziele werden grün auf schwarzem Grund, 
unterstrichen und mit dicktengleicher Schrift präsentiert. 
Besuchte Verweisziele werden mit rot auf schwarzem Grund, 
unterstrichen und mit dicktengleicher Schrift präsentiert.






  
    CSS: Pseudo-Elemente und Pseudo-Klassen in SVG

    
 

Die Pseudo-Klassen :link, :visited, :hover, :active, :focus, :first-child und :lang sind auf SVG anwendbar.






Element a





Verweis

Zum Inhaltsverzeichnis



Einfacher Verweis zum Inhaltsverzeichnis.

Das sollte bereits bekannt sein, also trifft die Pseudoklasse :visited zu, der deshalb eine grüne Füllung haben sollte.

Ist der Zeiger über dem Element, so wird die Füllung orange.

Ist das Element aktiv, so ist die Füllung violett.

Ist das Element fokussiert, so ist die Füllung cyan.

Als erstes Kind bekommt der Kreis einen hellblauen Strich.





Element a





Verweis

Medienabhängige Angaben



Einfacher Verweis zum ersten Test-Dokument zu medienabhängigen Angaben.

Sofern das Dokument noch nicht aufgerufen wurde, ist die Füllung blau,  ansonsten trifft die Pseudoklasse :visited zu, der deshalb eine grüne Füllung haben sollte.

Ist der Zeiger über dem Element, so wird die Füllung orange.

Ist das Element aktiv, so ist die Füllung violett.

Ist das Element fokussiert, so ist die Füllung cyan.

Als erstes Kind bekommt der Kreis einen hellblauen Strich.





Pseudoklasse Sprache









Der Kreis links hat ein Attribut zur Sprache, auf welche die Sprach-Pseudoklasse zutrifft, daher eine Füllung blau.
Der Kreis rechts hat das nicht, ist daher schwarz.



  

    CSS - Namensraum




Weil insbesondere Gedichte semantisch nicht sinnvoll mit XHTML allein ausgezeichnet werden, ist es bei diesen besonders wichtig, einerseits eine anderweitige Quelle für die Bedeutung von verwendeten Elementen zu referenzieren.
Andererseits sollte dies dann auch genutzt werden, um die visuelle Präsentation angemessen zu gestalten.
Hier kommt zusammen mit dem Attribut type von EPUB bei der Selektion von Elementen die Auswahl gemäß Namensraum bei CSS ins Spiel.



Folgendes sind zwei Beispiele.
Das erste Zeichen einer Strophenzeile wird fetter dargestellt, sofern ein automatischer Zeilenumbruch erfolgt, wird zudem der umgebrochene Zeilenrest eingerückt.
Ferner wird die Farbe gegenüber normalem Text modifiziert.
Die beiden Gedichte haben zudem einen Rahmen.




Dichten mit langen Zeilen


Das Dichten geht hier - mit Bedacht! - in eine ziemlich lange Zeile - das dauert eine Weile!

Eine solche Zeile allerdings, das ist wohl jedem klar, die könnte wohl noch deutlich länger sein - egal ob sinnvoll oder nicht - das ist wohl wahr!





2018-07-10, Dr. Olaf Hoffmann




Dunkel war’s, der Mond schien helle



Dunkel war’s, der Mond schien helle,

Schneebedeckt die grüne Flur,

Als ein Wagen blitzesschnelle

Langsam um die Ecke fuhr.



Drinnen saßen stehend Leute

Schweigend ins Gespräch vertieft,

Als ein totgeschoss’ner Hase

Auf der Sandbank Schlittschuh lief.



Und der Wagen rast’ im Trabe

Rückwärts einen Berg hinauf.

Droben zog ein gelber Rabe

Grade eine Turmuhr auf.



Von der regennassen Furt

Wirbelte der Staub empor,

Daß ein alter Junge bei der Hitze

Mächtig an den Ohren fror.



Beide Hände in den Taschen

Hielt er sich die Augen zu.

Denn er konnte nicht ertragen,

Wie nach Veilchen roch die Kuh.



Und auf einer roten Kiste,

Die blau angestrichen war

Saß der blondgelockte Jüngling

Mit rötlich-glattem Haar.



Neben ihm ’ne alte Schachtel,

Zählte kaum erst sechzehn Jahr,

Und sie aß ein Butterbrot,

Das mit Schmalz bestrichen war.



Teilt’s mit dem kahlen, greisen Knaben,

Dessen volles, braunes Haar

Von der Fülle seiner Jahre

Schon ganz weiß geworden war.



Und verliebt sprach er zu ihr:

„Deine Augen sind wie Drachenkrallen,

Mein verliebtes Trampeltier,

Die dir aus der Rübe fallen.



Holder Engel, süßer Fratz,

Zartes, rosagrünes Rüsseltier.

Du hast Brüste für die Katz,

Alle Schnepfen gleichen Dir.



Trübe Blicke, Augen klar,

Süße Ohren wie Korallen,

Lange Strähnen, kurzes Haar,

Schuppen, die vom Kopfe fallen.“



Und zwei Fische liefen munter

Durch das blaue Kornfeld hin.

Endlich ging die Sonne unter

Und der graue Tag erschien.



Ringsumher herrscht’ tiefes Schweigen

Und mit fürchterlichem Krach

Spielten in des Grases Zweigen

Zwei Kamele lautlos Schach.



Oben auf ’nem Apfelbaume,

Der sehr süße Birnen trug,

Hing des Frühlings letzte Pflaume

Und an Nüssen noch genug.



Und die Eulen hier im Karpfenteich

Kifften wieder heimlich Schnee

Füchslein war das gänslich gleich,

Fraß er doch nur Kräutertee.



Dies Merz-Gedicht von Wolle Goethe

Schrieb Fritze Schiller gnatzig nur zum Spaß

Dem Hugo Ball aben’s in’er Morgenröte,

Wobei er Morgensternsche Ringelnätze aß.







Quelle: Das ursprüngliche Gedicht ist von unbekannten Verfassern und wurde von anderen Verfassern in verschiedenen Varianten ergänzt.
Diese Variante wurde von Marie de Sade und Dr. Olaf Hoffmann zusammengestellt und ergänzt.

Wikipedia-Eintrag: Dunkel war’s, der Mond schien helle,
Wikisource-Eintrag: Dunkel war’s, der Mond schien helle






  
    CSS: Listen



Ziel des Testes ist es festzustellen, ob digitale Bücher sinnvoll präsentiert werden.
Bei den Tests geht es um die Eigenschaften zur Präsentation von Listen mit CSS.




Listeneigenschaften



Anwendbar sind Listeneigenschaften auf Elemente, bei denen implizit der Wert von
display 'list-item' gilt, also automatisch etwa für Listenelemente von XHTML.

In EPUB 2 kam nur ein eingeschränkter Satz von Eigenschaften und Werten zur Anwendung.
Verwendet werden konnten dort die Eigenschaften list-style-type und list-style-position.
Die Einschränkung ist in EPUB 3 aufgehoben.








Listensymbolposition


Listen, bei welchen die Listenpunkte abwechselnd das Listensymbol innerhalb und außerhalb
angeordnet haben:



	Pauline

	Paul

	Wilhelmine

	Wilhelm

	Bertine

	Bert

	Maria

	Marius

	Karla

	Karl





	Marius

	Maria

	Wilhelm

	Wilhelmine

	Paul

	Pauline

	Bert

	Bertine

	Karl

	Karla








Listensymbol



Verschiedene Listensymbole bei einer nicht numerierten Liste 
(bei den geklammerten Listenpunkten ist auch die Darstellung als
dezimal zulässig):




	decimal-leading-zero

	decimal

	none

	disc

	circle

	square

	lower-roman

	upper-roman

	lower-alpha

	upper-alpha

	lower-latin

	upper-latin

	(lower-greek)

	(upper-greek)

	(hebrew)

	(armenian)

	(georgian)

	(cjk-ideographic)

	(hiragana)

	(katakana)

	(hiragana-iroha)

	(katakana-iroha)

	inherit (none)





Verschiedene Listensymbole bei einer numerierten Liste 
(bei den geklammerten Listenpunkten ist auch die Darstellung als
dezimal zulässig):




	decimal-leading-zero

	decimal

	none

	disc

	circle

	square

	lower-roman

	upper-roman

	lower-alpha

	upper-alpha

	lower-latin

	upper-latin

	(lower-greek)

	(upper-greek)

	(hebrew)

	(armenian)

	(georgian)

	(cjk-ideographic)

	(hiragana)

	(katakana)

	(hiragana-iroha)

	(katakana-iroha)

	inherit (none)





Eigene Symbole sind mittels 'list-style-image' ebenfalls verwendbar:




	Zitrone

	Limette

	Grapefruit

	Pampelmuse

	Pomelo

	Orange

	Mandarine










  
    CSS: Tabellen



Ziel des Testes ist es festzustellen, ob digitale Bücher sinnvoll präsentiert werden.
Bei den Tests geht es um die Eigenschaften zur Präsentation von Tabellen mit CSS.




Tabelleneigenschaften



Anwendbar sind Tabelleneigenschaften auf Elemente, bei denen explizit oder implizit der Wert von
display einem Wert für Tabellen entspricht, von denen es verschiedene gibt, je nachdem,
welche dekorative Funktion das Element erhalten soll. 
Der passende Wert ergibt sich also automatisch etwa für Tabellenelemente von XHTML.
Die explizit gesetzten Werte sind eigentlich sinnvoller für andere XML-Formate,
für welche die Funktion von Tabellen so nachgebildet werden kann. Sie sind aber auch bei XHTML möglich.









Anzeigewerte


Folgen Kombination von div-Elementen soll als Tabelle präsentiert werden.
Die Tabelle hat eine Beschriftung, Kopf und Fuß jeweils mit einer Zeile mit vier Zellen,
einen Körper mit je vier Zellen pro Ziele. Ferner hat die Tabelle auch noch drei
Spaltengruppen, links und rechts je eine Spalte, mittig zwei Spalten.
Spaltengruppen, Kopf und Fuß, die gesamte Tabelle und die Tabellenzeilen sind jeweils mit
Rändern ausgestattet, meist dünn, für Kopf und Fuß mittel.
Ferner ist für Kopf und Fuß ein fettes Schriftgewicht
gewählt.



 table-caption

    
       

    

    
       

       

    

    
       

    

 
  
   
     table-cell
   

   
     table-cell
   

   
     table-cell
   

   
     table-cell
   
        
  

 
 

  
  
   
     table-cell
   

   
     table-cell
   

   
     table-cell
   

   
     table-cell
   
         
  

 

 
  
  
   
     table-cell
   

   
     table-cell
   

   
     table-cell
   

   
     table-cell
   
         
  

  
   
     table-cell
   

   
     table-cell
   

   
     table-cell
   

   
     table-cell
   
         
  

  
   
     table-cell
   

   
     table-cell
   

   
     table-cell
   

   
     table-cell
   
         
  
   
 
 
 





Die gleiche Tabelle, diesmal aber als inzeiliger Block:




Inhalt vor der Tabelle.


 table-caption

    
       

    

    
       

       

    

    
       

    

 
  
   
     table-cell
   

   
     table-cell
   

   
     table-cell
   

   
     table-cell
   
        
  

 
 

  
  
   
     table-cell
   

   
     table-cell
   

   
     table-cell
   

   
     table-cell
   
         
  

 

 
  
  
   
     table-cell
   

   
     table-cell
   

   
     table-cell
   

   
     table-cell
   
         
  

  
   
     table-cell
   

   
     table-cell
   

   
     table-cell
   

   
     table-cell
   
         
  

  
   
     table-cell
   

   
     table-cell
   

   
     table-cell
   

   
     table-cell
   
         
  
   
 
 
 




Inhalt nach der Tabelle.








Beschriftungsposition


Beschriftung unten:


    Wahrheitstabelle
    
       
    
    
       
    
    
       
    
    
    	und	0	1	und

    
    
    	und	0	1	und

    
    
    	0	0	0	0

    	1	0	1	1

    



Beschriftung oben:


    Wahrheitstabelle
    
       
    
    
       
    
    
       
    
    
    	und	0	1	und

    
    
    	und	0	1	und

    
    
    	0	0	0	0

    	1	0	1	1

    




Beschriftung links:


    Wahrheitstabelle
    
       
    
    
       
    
    
       
    
    
    	und	0	1	und

    
    
    	und	0	1	und

    
    
    	0	0	0	0

    	1	0	1	1

    



Beschriftung rechts:


    Wahrheitstabelle
    
       
    
    
       
    
    
       
    
    
    	und	0	1	und

    
    
    	und	0	1	und

    
    
    	0	0	0	0

    	1	0	1	1

    



Beschriftung geerbt (unten):



    Wahrheitstabelle
    
       
    
    
       
    
    
       
    
    
    	und	0	1	und

    
    
    	und	0	1	und

    
    
    	0	0	0	0

    	1	0	1	1

    








Tabellen-Rahmen


border-collapse: separated


    Wahrheitstabelle
    
       
    
    
       
    
    
       
    
    
    	und	0	1	und

    
    
    	und	0	1	und

    
    
    	0	0	0	0

    	1	0	1	1

    



border-collapse: separated; border-spacing: 1ex


    Wahrheitstabelle
    
       
    
    
       
    
    
       
    
    
    	und	0	1	und

    
    
    	und	0	1	und

    
    
    	0	0	0	0

    	1	0	1	1

    




border-collapse: separated; border-spacing: 1ex 2ex


    Wahrheitstabelle
    
       
    
    
       
    
    
       
    
    
    	und	0	1	und

    
    
    	und	0	1	und

    
    
    	0	0	0	0

    	1	0	1	1

    




border-collapse: collapse; border-spacing: 1ex


    Wahrheitstabelle
    
       
    
    
       
    
    
       
    
    
    	und	0	1	und

    
    
    	und	0	1	und

    
    
    	0	0	0	0

    	1	0	1	1

    





border-spacing: 1ex


    Wahrheitstabelle
    
       
    
    
       
    
    
       
    
    
    	und	0	1	und

    
    
    	und	0	1	und

    
    
    	0	0	0	0

    	1	0	1	1

    







Leere Zellen


Tabelle mit leeren Zellen; empty-cells: hide


    Tabelle mit drei leeren Zellen auf der Diagonalen von links oben nach rechts unten
    
        	
        	1.2
        	1.3
    

    
        	2.1
        	
        	2.3
    

    
        	3.1
        	3.2
        	
    


 
 

Tabelle mit leeren Zellen; empty-cells: show


    Tabelle mit drei leeren Zellen auf der Diagonalen von links oben nach rechts unten
    
        	
        	1.2
        	1.3
    

    
        	2.1
        	
        	2.3
    

    
        	3.1
        	3.2
        	
    


 





Tabellen-Layout


Normalerweise wird eine Layout von Tabellen verwendet, bei welchem das Layout so gewählt
wird, daß der Inhalt für den Nutzer gut lesbar ist, wird allerdings table-layout auf
den Wert 'fixed' gesetzt, so werden Größe der Tabelle und der Zellen in einem
schnellen Verfahren ermittelt und der Inhalt der Zellen wird dabei nicht berücksichtigt, dieser
wird vielmehr, sofern möglich, in die dann verfügbaren Breiten eingepaßt, sonst steht er über,
etwa bei zu langen Wörtern.


Fixiertes Layout:


    Wahrheitstabelle
    
       
    
    
       
    
    
       
    
    
    	und	0	1	und

    
    
    	und	0	1	und

    
    
    	0	0	0	0

    	1	0	1	1

    



Automatisches Layout:


    Wahrheitstabelle
    
       
    
    
       
    
    
       
    
    
    	und	0	1	und

    
    
    	und	0	1	und

    
    
    	0	0	0	0

    	1	0	1	1

    




Fixiertes Layout:


Informationen zum Buch


	Begriff	Typ	Wert





	Begriff	Typ	Wert




	Buchtitel         	    	Auf dem Strich und an der Leine

	Buchidentifikation	UUID	eb3035a7-d3ff-476f-8fb5-da335893873b


	Buchidentifikation	EBI	[Dr. Olaf Hoffmann|Auf dem Strich und an der Leine|1] [2013-05-25T12:37:41.93Z][36|eb3035a7-d3ff-476f-8fb5-da335893873b]


	Sprache           	    	deutsch

	Beschreibung      	    	
    Kleiner Kunstführer über öffentliche Kunst
    in der Region Hannover mit Abbildungen von
    mehr als vierhundert Kunstwerken und
    erläuterndem und kommentierendem Text
    zu jedem Kunstwerk.

	Schöpfer	Autor      	Dr. Olaf Hoffmann

	Schöpfer	Photograph 	Dr. Olaf Hoffmann

	Schöpfer	Illustrator	Dr. Olaf Hoffmann

	Schöpfer	Autor      	Siegfried Haase

	Schöpfer	Vorwort von	Gunilla Schneider

	Mitarbeiter	Recherche	Prof. Dr. mult.  Rainer Petersen

	Mitarbeiter	Sonstiges	Pauline Mayr

	Veröffentlichungsdatum	  	2013-05-30

	Entstehungszeitraum    	  	2010-05-01/2013-05-28

	Lizenz                	Creative Commons	
cc-by-sa-3.0


Unverbindliche Kurzfassung - es ist erlaubt:



	Das Werk zu reproduzieren und weiterzugeben

	Das Werk zu adaptieren und zu erweitern oder zu verändern



Unter folgenden Bedingungen:


	Angabe der Autoren des Werkes und der Quelle

	Kennzeichnung, wenn das Werk erweitert oder verändert wurde;
es darf nicht der Eindruck erweckt werden, die Original-Autoren hätten etwas
mit der Erweiterung oder Änderung zu tun

	Weitergabe unter gleichen Lizenzbedingungen, die angegeben werden müssen





	Verlag                	  	Hanno-Verlach am Glocksee
Hanno-Verlach@example.org


	Inhaltstyp            	  	application/epub+zip

	Buchtyp        	Sammlung	Text, Photographien

	Themengebiet   	         	Öffentliche Kunst in Hannover

	Räumlicher Bezug	Ort     	Hannover, Deutschland

	Räumlicher Bezug	Koordinaten	52.37°, 9.74°

	Andere Quelle für das Buch	  	http://example.org/OeffentlicheKunstHannover/





Automatisches Layout:


Informationen zum Buch


	Begriff	Typ	Wert





	Begriff	Typ	Wert




	Buchtitel         	    	Auf dem Strich und an der Leine

	Buchidentifikation	UUID	eb3035a7-d3ff-476f-8fb5-da335893873b


	Buchidentifikation	EBI	[Dr. Olaf Hoffmann|Auf dem Strich und an der Leine|1] [2013-05-25T12:37:41.93Z][36|eb3035a7-d3ff-476f-8fb5-da335893873b]


	Sprache           	    	deutsch

	Beschreibung      	    	
    Kleiner Kunstführer über öffentliche Kunst
    in der Region Hannover mit Abbildungen von
    mehr als vierhundert Kunstwerken und
    erläuterndem und kommentierendem Text
    zu jedem Kunstwerk.

	Schöpfer	Autor      	Dr. Olaf Hoffmann

	Schöpfer	Photograph 	Dr. Olaf Hoffmann

	Schöpfer	Illustrator	Dr. Olaf Hoffmann

	Schöpfer	Autor      	Siegfried Haase

	Schöpfer	Vorwort von	Gunilla Schneider

	Mitarbeiter	Recherche	Prof. Dr. mult.  Rainer Petersen

	Mitarbeiter	Sonstiges	Pauline Mayr

	Veröffentlichungsdatum	  	2013-05-30

	Entstehungszeitraum    	  	2010-05-01/2013-05-28

	Lizenz                	Creative Commons	
cc-by-sa-3.0


Unverbindliche Kurzfassung - es ist erlaubt:



	Das Werk zu reproduzieren und weiterzugeben

	Das Werk zu adaptieren und zu erweitern oder zu verändern



Unter folgenden Bedingungen:


	Angabe der Autoren des Werkes und der Quelle

	Kennzeichnung, wenn das Werk erweitert oder verändert wurde;
es darf nicht der Eindruck erweckt werden, die Original-Autoren hätten etwas
mit der Erweiterung oder Änderung zu tun

	Weitergabe unter gleichen Lizenzbedingungen, die angegeben werden müssen





	Verlag                	  	Hanno-Verlach am Glocksee
Hanno-Verlach@example.org


	Inhaltstyp            	  	application/epub+zip

	Buchtyp        	Sammlung	Text, Photographien

	Themengebiet   	         	Öffentliche Kunst in Hannover

	Räumlicher Bezug	Ort     	Hannover, Deutschland

	Räumlicher Bezug	Koordinaten	52.37°, 9.74°

	Andere Quelle für das Buch	  	http://example.org/OeffentlicheKunstHannover/










  
    CSS: Zeiger und Umrandung

    
 

Zeiger



Zeigergeräte oder ähnliche Hilfen des Nutzers werden, sofern vorhanden auch graphisch repräsentiert.
Dabei kann auch festgelegt werden, wie das passieren soll:



	auto

	crosshair

	default

	pointer

	move

	e-resize

	ne-resize

	nw-resize

	n-resize

	se-resize

	sw-resize

	s-resize

	w-resize

	text

	wait

	help

	progress

	eigener Zeiger (SVG), ein sternartiges Objekt

	eigener Zeiger (SVG), ein anderes sternartiges Objekt









Umrandung



Für die Umrandung ist 'outline' zuständig: Text mit Umrandung.
Das geht natürlich auch in Kombination mit einem Rahmen: Text mit Umrandung und Rahmen.








  
    CSS: Medienabhängige Angaben

    
   



Stern




Stern


 

Medienabhängige Angaben in CSS sind sehr umfangreich.
Diese werden daher hier nur in einem für Bücher naheliegenden Teilbereich getestet.



Da medienabhängige Angaben auch bereits bei der Einbindung eine Rolle spielen können, werden diese Aspekte ferner im Testbuch zur Einbindung von CSS behandelt.







Stern





Stern



In diesem Dokument beziehen sich die Medienangaben auf die Bilder, Absätze und Überschriften.
Ist die Breite der Anzeige mindestens 50em, so wird die Zeilenbreite auf 44em begrenzt, der Textblock über die Seitenabstände automatisch zentriert.



Ab einer Mindestbreite von 30em werden die Bilder neben dem Text positioniert.
Die Breite liegt dann bei 40%, nicht jedoch über 40em und die Bilder sind samt Beschriftung links, beziehungsweise rechts vom Text angeordnet.



  
    CSS: Medienabhängige Angaben

    
   



Stern




Stern


 

Medienabhängige Angaben in CSS sind sehr umfangreich.
Diese werden daher hier nur in einem für Bücher naheliegenden Teilbereich getestet.



Da medienabhängige Angaben auch bereits bei der Einbindung eine Rolle spielen können, werden diese Aspekte ferner im Testbuch zur Einbindung von CSS behandelt.







Stern





Stern



In diesem Dokument beziehen sich die Medienangaben auf die Bilder, Absätze und Überschriften.
Ist die Breite der Anzeige mindestens 50em, so wird die Zeilenbreite auf 44em begrenzt, der Textblock über die Seitenabstände automatisch zentriert.



Bis zu einer maximalen Höhe des Darstellungsbereiches von 40em werden die Bilder neben dem Text positioniert.
Die Breite liegt dann bei 40%, nicht jedoch über 30em und die Bilder sind samt Beschriftung links, beziehungsweise rechts vom Text angeordnet.



  
    CSS: Medienabhängige Angaben

    
   



Stern




Stern


 

Medienabhängige Angaben in CSS sind sehr umfangreich.
Diese werden daher hier nur in einem für Bücher naheliegenden Teilbereich getestet.



Da medienabhängige Angaben auch bereits bei der Einbindung eine Rolle spielen können, werden diese Aspekte ferner im Testbuch zur Einbindung von CSS behandelt.







Stern





Stern



In diesem Dokument beziehen sich die Medienangaben auf die Bilder, Absätze und Überschriften.
Ist der Anzeigebereich breiter als hoch, so wird die Zeilenbreite auf 44em begrenzt, der Textblock über die Seitenabstände automatisch zentriert.



Ferner werden die Bilder neben dem Text positioniert, wenn der Anzeigebereich breiter als hoch ist.
Die Breite liegt dann bei 40%, nicht jedoch über 30em und die Bilder sind samt Beschriftung links, beziehungsweise rechts vom Text angeordnet.



  
    CSS: Medienabhängige Angaben

    
   



Stern




Stern


 

Medienabhängige Angaben in CSS sind sehr umfangreich.
Diese werden daher hier nur in einem für Bücher naheliegenden Teilbereich getestet.



Da medienabhängige Angaben auch bereits bei der Einbindung eine Rolle spielen können, werden diese Aspekte ferner im Testbuch zur Einbindung von CSS behandelt.







Stern





Stern



In diesem Dokument beziehen sich die Medienangaben auf die Bilder, Absätze und Überschriften.
Ist der Anzeigebereich breiter als hoch, so wird die Zeilenbreite auf 44em begrenzt, der Textblock über die Seitenabstände automatisch zentriert.



Ferner werden die Bilder neben dem Text positioniert, wenn der Anzeigebereich breiter als hoch ist.
Die Breite liegt dann bei 40%, nicht jedoch über 30em und die Bilder sind samt Beschriftung links, beziehungsweise rechts vom Text angeordnet.



  
    CSS: Medienabhängige Angaben

    
   



Stern




Stern


 

Medienabhängige Angaben in CSS sind sehr umfangreich.
Diese werden daher hier nur in einem für Bücher naheliegenden Teilbereich getestet.



Da medienabhängige Angaben auch bereits bei der Einbindung eine Rolle spielen können, werden diese Aspekte ferner im Testbuch zur Einbindung von CSS behandelt.







Stern





Stern



In diesem Dokument beziehen sich die Medienangaben auf die Bilder, Absätze und Überschriften.
Ist der Anzeigebereich breiter als hoch, genauer das Aspektverhältnis mindestens 6/5, so wird die Zeilenbreite auf 44em begrenzt, der Textblock über die Seitenabstände automatisch zentriert.



Ferner werden die Bilder neben dem Text positioniert, wenn der Anzeigebereich breiter als hoch ist, genauer das Aspektverhältnis mindestens 6/5.
Die Breite liegt dann bei 40%, nicht jedoch über 30em und die Bilder sind samt Beschriftung links, beziehungsweise rechts vom Text angeordnet.



  Inhalt/Ziffer.otf




